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Hemmerde. Die Jahreshauptversammlung der Landfrauen
Hemmerde findet am Dienstag, 15. März, um 19.30 Uhr in
der Arche in Hemmerde statt. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist der 2G-Status sowie das Tragen einer medizini-
schen Maske im öffentlichen Bereich der Arche.

Landfrauen Hemmerde treffen sich

Hier können Sie sich impfen lassen

› Fester Impfstandort: Impfstelle Unna, Platanenallee 20a,
59425 Unna, und Impfstelle Lünen, Borker Straße 56-78,
44534 Lünen.

Sie müssen mindestens zwölf Jahre alt sein und erhalten
das Vakzin von Biontech oder Moderna. Eine Wahlmöglich-
keit besteht nicht. Es werden Erst-, Zweit- und Booster-Imp-
fungen durchgeführt. Geimpft werden bei sämtlichen
Impfstellen des Kreises Unna nur Menschen mit Termin.
Die Terminbuchung ist ausschließlich online möglich über
www.kreis-unna.de/gegencorona.

› Mobile Impfaktionen:
Für die mobilen Impfaktionen des Kreises Unna ist keine
Terminvereinbarung nötig. Geimpft werden Personen ab
zwölf Jahren. Es ist eine FFP2-Maske zu tragen. Hier die
derzeit bekannten Termine:
Unna, Stadtteilzentrum am Erlenweg 10: Samstag, 19. März, 12
bis 16 Uhr

› Weitere Impfaktionen:
Impfaktion der Eulen-Apotheke, Hertingerstraße 18 in Unna:
samstags von 9 bis 13 Uhr für Personen ab zwölf Jahren. Ei-
ne Terminbuchung ist erforderlich unter Tel. (02303)
16400 oder www.eulen-apotheke-unna.de.

› Diese Ärzte impfen auch praxisfremde Patienten:
Praxis Dr. Kelbel / Dr. Remmers, Morgenstraße 3, Unna, Tel.
(02303) 9 68 80 11
HNO im Medical Center, Obere Husemannstraße 3, Unna, Tel.
(02303) 16020, www.hno-medical-center-unna.de
Dermatologische Gemeinschaftspraxis Möller / Schramm /
Tammer, Schäferstraße 24 bis 26, Unna, Tel. (02303) 12077,
www.derma-unna.de
Gemeinschaftspraxis Dres. Minkenberg/Fiebig-Pollmann, Mor-
genstr. 1, Unna, Tel. (02303) 13052, www.dr-minkenberg.de
Praxis Dr. Kieninger, Nordring 3, Unna, Tel. (02303) 14859,
www.praxis-kieninger.de

IMPF- 
SERVICE

Unna. In der Reihe Originalton ist am Donnerstag, 17.
März, „All About Joel – Ein Querschnitt durch das Werk
Billy Joels“ im Spatz & Wal, Hertingerstraße 31, an der Rei-
he. Beginn ist um 20 Uhr. Der Eintritt ist. Die beiden Voll-
blutmusiker Marius Ader und Thomas Matiszik schaffen es
meisterhaft, einen Querschnitt des Schaffenswerks Billy Jo-
els auf die Bühne zu bringen.

Originalton im Spatz & Wal

Sonnenschüler stellen im Lichtkunstzentrum aus

Die 4. Klassen der Sonnenschule haben am Freitag im Säulenkeller des Zentrums für Internationale Lichtkunst eine Ausstellung eröff-
net. Sie zeigt die Ergebnisse aus drei Workshop-Wochen, in welchen die 4. Klassen der Sonnenschule gemeinsam mit dem Licht-
kunstzentrum zum Thema „Erinnerung“ gearbeitet haben. Unter anderem haben die Kinder auch mehrmals das Seniorenheim Un-
na-Massen besucht, um dort mit den Bewohnerinnen und Bewohnern zu sprechen. Das Workshop-Angebot fand im Rahmen des Pro-
jekts „RuhrKunstUrban“ der „RuhrKunstMuseen“ statt. Das Foto zeigt Emilia und Celine. Sie erklären die Setzkasten-Lichtkunst-Konst-
ruktion. FOTO HENNES

Von Thomas Raulf
er Bürgerhausverein
in Massen erlebt
nicht gerade eine
Blütezeit. In zwei

Corona-Jahren gehen die
Einnahmen gen Null. Aber
in Massen wird Solidarität
gelebt.

Aus seiner klammen Kasse
gibt der Verein etwas ab,
um Menschen in der Ukrai-
ne zu unterstützen. „Das
Miteinander hat eine große
Tradition bei uns in Mas-
sen“, sagte Helmut Tewes
an diesem Mittwoch. Der
Vorsitzende des Massener
Bürgerhaus e.V. war ge-
meinsam mit Schatzmeister
Kurt Hille zu Gast bei der
Jüdischen Gemeinde Kreis
Unna. Diese engagiert sich
wie berichtet intensiv, um
Menschen in der Ukraine zu
helfen sowie Flüchtlingen,
die bereits im Raum Unna
angekommen sind. Hinter-
grund: Viele Gemeindemit-
glieder haben selbst ukraini-
sche Wurzeln.

Verein spendet, obwohl
ihm selbst Geld fehlt
1000 Euro sind ein Beitrag,
den der Bürgerhausverein
spontan und gern leisten
möchte, so Tewes und Hille
bei der Spendenübergabe.
Der Verein habe erst nach
und nach nun wieder Ein-
nahmen, weil es wieder zag-
haft Veranstaltungen im
Bürgerhaus gebe. Ansonsten
sind seit Beginn der Pande-
mie die Einnahmen weitge-
hend ausgeblieben, wäh-

D

rend Kosten für das Gebäu-
de weiterliefen.

Trotzdem wolle man ein
positives Zeichen setzen an-
gesichts des Krieges. Die Ge-
meindevorsitzende Alexand-
ra Khariakova nahm die Zu-
wendung mit großer Dank-
barkeit entgegen. Der Be-
trag wird von der Gemeinde
weitergereicht: Unterstützt
werden Hilfsfonds in der
Ukraine, die die Familien
getöteter Soldaten und Poli-
zisten unterstützen. Außer-
dem soll ein Beitrag zur me-
dizinischen Versorgung in
der Ukraine geleistet wer-
den.

Er sei erschüttert vom
Leid der Kriegsopfer, so Hel-
mut Tewes. Sichtlich be-
wegt beschrieb er beim
Ortstermin ein Bild aus den
Medien, das ihm nicht aus
dem Kopf geht: Eine junge
Frau trägt ein Baby auf dem
Arm und geht kilometer-
weit, um sich und ihr Kind
in Sicherheit zu bringen.
„Da kommen einem doch
die Tränen“, so Tewes.

Flüchtlinge seien dankbar
und berührt
„Auch wir sind traumati-
siert“, so Khariakova. Es sei
schwer zu ertragen, wenn

Heimatstädte bombardiert
werden.

Sie und ihre Mitstreiter
sind froh, von hier aus hel-
fen zu können. Ununterbro-
chen koordiniert Khariako-
va Sachspenden, die die Ge-
meinde erreichen, und
Transporte, die diese nach
Polen oder in die Ukraine
bringen. Gleichzeitig unter-
stützt sie Flüchtlinge, die in
Unna untergekommen sind
und beispielsweise Behör-
denhilfe brauchen oder sich
aus dem inzwischen großen
Kleiderfundus im Keller der
Synagoge bedienen dürfen.
„Wir erleben eine enorme

Solidarität“, sagt Khariako-
va. „Die Flüchtlinge sind
sehr dankbar und berührt.“
Sie bittet allerdings darum,
dass erst einmal keine wei-
teren Sachspenden abgege-
ben werden.

Massener setzen Tradition der
Solidarität fort – jetzt mit der Ukraine

MASSEN. In der Not rücken die Menschen zusammen. Die Ukraine-Krise löst eine Welle der
Hilfsbereitschaft aus. Das jüngste Beispiel gelebter Solidarität ist aus Unna-Massen.

In Massen wird Solidarität gelebt: Alexandra Khariakova von der Jüdischen Gemeinde Kreis Unna nahm in der Synagoge ei-
ne Spende von Kurt Hille (l.) sowie Helmut Tewes vom Massener Bürgerhaus entgegen. Mit dem Geld werden Menschen in
der Ukraine unterstützt. FOTO RAULF
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Wer die Jüdische Gemeinde
mit Geldspenden für die Uk-
raine-Hilfe unterstützen
möchte, kann überweisen:
IBAN DE90 4435 0060 0000
1199 33

Sachspenden für Ukraine-
Flüchtlinge nimmt gern die
Unnaer Tafel entgegen: Tel.
(0 23 03) 777 639.

Vadim Neselvskyi kam als
17-Jähriger über die Landes-
stelle nach Unna. Er ließ sei-
ne Heimatstadt Odessa hin-

ter sich, aber er ist ihr noch
immer verbunden. Jetzt ist
er wieder in Unna: für ein
Benefizkonzert zugunsten
der Ukraine.

Der Kulturkreis der Unna-
er Wirtschaft hat den in
Amerika lebenden Pianisten
nach Unna eingeladen. Er
wird im Pestalozzi-Gymnasi-
um (PGU) das Programm
spielen, das er nach seiner
Heimatstadt benannt hat:

„Odessa“. Das Konzert ist
am Dienstag, 22. März, um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Der Kulturkreis bittet
um Spenden zugunsten der
Ukraine – und um Reservie-
rung per E-Mail: kar-
ten@konzerthaus-hell-
weg.de.

Das „Projekt Odessa“ gilt
als die bisher persönlichste
Musik, die Neselovskyi kom-
poniert hat. Mit seiner Mu-

sik möchte der Künstler sei-
ne Zuhörer mitnehmen auf
eine imaginäre Reise durch
seine Heimatstadt. Vadim
Neselovskyi wurde klassisch
ausgebildet und studierte
dann Jazz in den USA, wo er
unter anderem mit Herbie
Hancock und Gary Burton
tourte. Inzwischen unter-
richtet er selbst an der Berk-
lee School of Music in Bos-
ton. 

„Projekt Odessa“: Pianist aus
der Ukraine spielt für seine Heimat

Unna/Odessa. Der in Unna be-
kannte und in den USA leben-
de Pianist Vadim Neselovskyi
ist zu Gast für ein besonderes
Konzert. Er macht Musik zu-
gunsten seiner Heimat, die ge-
rade so leidet. Er stammt aus
der Ukraine.
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Ärmer durch Corona, trotzdem spendet ein Verein in
Massen für Ukraine

Thomas Raulf
Redakteur
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© Raulf

In der Not rücken die Menschen zusammen. Die Ukraine-Krise löst
eine Welle der Hilfsbereitschaft aus. Das jüngste Beispiel gelebter
Solidarität ist aus Unna-Massen.

2 Min Lesezeit

Der Bürgerhausverein in Massen erlebt nicht gerade eine Blütezeit. In zwei
Corona-Jahren gehen die Einnahmen gen Null. Aber in Massen wird
Solidarität gelebt. Aus seiner klammen Kasse gibt der Verein etwas ab, um
Menschen in der Ukraine zu unterstützen.
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das Gebäude weiterliefen. Trotzdem wolle man ein positives Zeichen
setzen angesichts des Krieges.

Die Gemeindevorsitzende Alexandra Khariakova nahm die Zuwendung mit
großer Dankbarkeit entgegen. Der Betrag wird von der Gemeinde
weitergereicht: Unterstützt werden Hilfsfonds in der Ukraine, die die
Familien getöteter Soldaten und Polizisten unterstützen. Außerdem soll ein
Beitrag zur medizinischen Versorgung in der Ukraine geleistet werden.

Er sei erschüttert vom Leid der Kriegsopfer, so Helmut Tewes. Sichtlich
bewegt beschrieb er beim Ortstermin ein Bild aus den Medien, das ihm
nicht aus dem Kopf geht: Eine junge Frau trägt ein Baby auf dem Arm und
geht kilometerweit, um sich und ihr Kind in Sicherheit zu bringen. „Da
kommen einem doch die Tränen“, so Tewes.

Flüchtlinge seien dankbar und berührt

„Auch wir sind traumatisiert“, so Khariakova. Es sei schwer zu ertragen,
wenn Heimatstädte bombardiert werden. Sie und ihre Mitstreiter sind
froh, von hier aus helfen zu können. Ununterbrochen koordiniert
Khariakova Sachspenden, die die Gemeinde erreichen, und Transporte, die
diese nach Polen oder in die Ukraine bringen. Gleichzeitig unterstützt sie
Flüchtlinge, die in Unna untergekommen sind und beispielsweise
Behördenhilfe brauchen oder sich aus dem inzwischen großen
Kleiderfundus im Keller der Synagoge bedienen dürfen. „Wir erleben eine
enorme Solidarität“, sagt Khariakova. „Die Flüchtlinge sind sehr dankbar
und berührt.“ Sie bittet allerdings darum, dass erst einmal keine weiteren
Sachspenden abgegeben werden.

„Das Miteinander hat eine große Tradition bei uns in Massen“, sagte
Helmut Tewes an diesem Mittwoch. Der Vorsitzende des Massener
Bürgerhaus e.V. war gemeinsam mit Schatzmeister Kurt Hille zu Gast bei
der Jüdischen Gemeinde Kreis Unna. Diese engagiert sich wie berichtet
intensiv, um Menschen in der Ukraine zu helfen sowie Flüchtlingen, die
bereits im Raum Unna angekommen sind. Hintergrund: Viele
Gemeindemitglieder haben selbst ukrainische Wurzeln.

Verein spendet, obwohl ihm selbst Geld fehlt

1000 Euro sind ein Beitrag, den der Bürgerhausverein spontan und gern
leisten möchte, so Tewes und Hille bei der Spendenübergabe. Der Verein
habe erst nach und nach nun wieder Einnahmen, weil es wieder zaghaft
Veranstaltungen im Bürgerhaus gebe. Ansonsten sind seit Beginn der
Pandemie die Einnahmen weitgehend ausgeblieben, während Kosten für
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Wer die Jüdische Gemeinde mit Geldspenden für die
Ukraine-Hilfe unterstützen möchte, kann überweisen:
IBAN DE90 4435 0060 0000 1199 33

Sachspenden für Ukraine-Flüchtlinge nimmt gern die
Unnaer Tafel entgegen: Tel. (0 23 03) 777 639.
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